B E T R E I B E R V E R T R A G
abgeschlossen zwischen
R 34 Immobilienbesitz GmbH (FN 312990f)


1100 Wien, Favoritenstraße 134/3
als Betreiberin des

Studentenheimes einerseits
und
N.N.

(SV-Nr. ……………………….)

……………………………………..

als Miteigentümer der Liegen-

schaft EZ 61, KG 01307 Sechs-

haus, andererseits.

Präambel
Festgehalten wird, daß am heutigen Tag Herr N.N., geb. …, Miteigentumsanteile der Liegenschaft EZ 61, KG 01307 Sechshaus, erworben hat. Mit diesen Miteigentumsanteilen ist untrennbar Wohnungseigentum an Apartment Nr. … verbunden.

Herr N.N., geb. …, im folgenden kurz „Käufer“ genannt, ist in Kenntnis, daß auf dem auf der Liegenschaft errichteten Gebäude ein Studentenheim betrieben wird. Ob angeführtes Apartment Nr. … wurde vom Käufer erworben, um aus der Vermietung dieses Apartments an Studenten eine laufende Einnahme zu erzielen bzw. dieses Objekt selbst an einen Verwandten oder Angehörigen, der Student sein muß, zur Verfügung zu stellen.

Zur Regelung des Studentenheimbetriebes werden nachstehende Vereinbarungen getroffen:

I.
Die R 34 Immobilienbesitz GmbH (FN 312990 f) verpflichtet sich auf die Dauer von zumindest fünf Jahren den Betrieb eines Studentenheimes mit Hilfe einer in ihrem Einflussbereich stehenden Gesellschaft, welche auch über die erforderliche Gewerbeberechtigung verfügt, zu führen und zu organisieren, und dementsprechend die Infrastruktur hierfür zur Verfügung zu stellen. Der Käufer hat das Objekt in einem für die Vermietung an einen Studenten geeigneten Ausstattungszustand erworben und hat ab dem im Kaufvertrag vereinbarten Verrechnungsstichtag die Erhaltungsverpflichtung für die Ausstattung des erworbenen Apartments. Allfällige Beschädigungen, die ein Mieter verursacht, sind sohin von ihm geltend zu machen bzw. zu reparieren oder zu erneuern. Das Vermieterrisiko verbleibt sohin zur Gänze beim Käufer, ebenso auch das Risiko eines Mietzinsausfalles.

Der Käufer wird ab dem vereinbarten Verrechnungsstichtag auf die Dauer von fünf Jahren das angemietete Apartment der R 34 Immobilienbesitz GmbH (FN 312990 f) für den Betrieb des Studentenheimes zur Verfügung stellen oder selbst mit einem Studenten einen Studentenmietvertrag abschließen.

II.
Im Rahmen der Verpflichtung zum Betrieb eines Studentenheimes wird die R 34 Immobilienbesitz GmbH (FN 312990 f) bzw. die von ihr namhaft gemachte Betreibergesellschaft das vom Käufer zur Vermietung im Rahmen des Studentenheimbetriebes zur Verfügung gestellte Apartment laufend an Studenten vermieten und ist der jeweilige Mieter verpflichtet den vereinbarten Mietzins direkt an den Käufer zu bezahlen und entrichtet der Käufer die auf das Objekt entfallenden Betriebskosten an die durch die Firma R34 beauftragte Hausverwaltung mittels Einziehungsauftrag. Die R 34 Immobilienbesitz GmbH (FN 312990 f) verpflichtet sich mit einem gefundenen bzw. allenfalls auch vom Käufer namhaft gemachten Mieter einen Mietvertrag namens des Käufers jeweils für ein Semester abzuschließen und nach Möglichkeit die Verträge jeweils zu verlängern bzw. sollte der Mieter eine Verlängerung nicht mehr wünschen, einen neuen Ersatzmieter zu finden, wobei jedoch das Leerstehungsrisiko beim Käufer verbleibt. Vom Käufer sind die Betriebskosten analog nach dem Mietrechtsgesetz zu tragen, darüber hinaus auch anteilige Kosten für das Wäscheservice sowie die auf das Objekt entfallenden Stromkosten und die Kosten für die einmal wöchentliche Reinigung des Objektes. Festgehalten wird in diesem Zusammenhang, dass im Rahmen des Wäscheservices 14tägig die Bettwäsche getauscht wird. All diese Kosten werden gemeinsam mit den Betriebskosten des Hauses seitens der Hausverwaltung zur Vorschreibung gebracht.
Analog den Bestimmungen des Mietrechtsgesetzes erfolgt zunächst eine monatliche Vorschreibung eines Kostenakontos und eine abschließende Verrechnung bis spätestens 30. Juni des Folgejahres. Zur Klarstellung wird hier nochmals festgehalten, welche Kosten in der Pauschalvorschreibung enthalten sind: allgemeine Betriebskosten der Liegenschaft gemäß den gesetzlichen Bestimmungen, Grundsteuer, Versicherung, Verwaltungsgebühr, Winterbetreuung, Innenreinigung der Liegenschaft, Reinigung der Zimmer (optional für die Mieter), Wäscheservice (14tägig), Stromkosten und Heizungskosten. 
III.
Für die Dauer einer Leerstehung sind die Betriebskosten gemäß dem zuvor angeführten Vertragspunk zu begleichen. 

Die Suche nach einem Mieter durch die Betreiberfirma ist beim ersten Mal kostenlos. In weiterer Folge erhält die Betreiberfirma einen einmaligen Kostenbeitrag von € 250,00 als Pauschalabgeltung. Dieser Betrag wird indexiert, Stichtag der Tag der Unterfertigung. 
IV.
Der Käufer stimmt zu, daß im Erdgeschoß des Gebäudes auch ein Gastronomiebetrieb geführt wird, dies um die im Haus lebenden Studenten entsprechend bewirten zu können. Der Käufer stimmt zu, daß dieser Restaurantbetrieb durch die R 34 Immobilienbesitz GmbH (FN 312990 f) organisiert wird, jedoch auch daß dieser Gastronomiebetrieb verpachtet werden kann.
V.
Der Käufer stimmt auch zu, daß in den Sommermonaten, wenn möglicherweise keine Studenten gefunden werden können, daß in diesem Zeitraum auch ein Hotelbetrieb organisiert wird und daß demgemäß eine Vermietung des Zimmers auch tageweise erfolgt. Sollte ein derartiger Hotelbetrieb organisiert werden und der Käufer für die Sommermonate sein Apartment zur tageweisen Vermietung zur Verfügung stellen, erhält er ein Entgelt in Höhe von 150 % des vom letzten Mieter bezahlten Monatsmietzinses.
VI.
Sollte der Käufer selbst einen Mieter aussuchen, verpflichtet er sich hierfür nur einen Studenten oder Schüler auszuwählen und nimmt er in diesem Zusammenhang insbesondere zur Kenntnis, daß bei Vermietung an sonstige Personen das Mietrechtgesetz anwendbar wäre. Die Vertragsparteien verpflichten sich wechselseitig die Objekte nicht an Flüchtlinge zur Verfügung zu stellen, damit die eingemieteten Studenten nicht gestört werden.

Sollte sich ein aufgenommener Student unleidlich gegenüber den anderen Mitbewohnern verhalten, besteht Einvernehmen, daß einerseits kein Folgevertrag abgeschlossen wird, andererseits daß nach Möglichkeit ehestens für eine Beendigung des Mietverhältnisses Sorge getragen wird, sollte nicht der Mieter nach Ermahnungen bewogen werden können, sein unleidliches Verhalten einzustellen.

VII.
Die Vertragsteile stellen einvernehmlich fest, daß Änderungen oder Ergänzungen dieser Vereinbarung zu deren Wirksamkeit der Schriftform bedürfen. Sollte eine oder einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam sein oder werden, bleiben dessen ungeachtet die üblichen Vereinbarungen unverändert aufrecht und ist die unwirksam gewordene Vereinbarung durch eine zu ersetzen, die dem Willen dem Vertragsparteien am ehesten entspricht.
VIII.
Als Gerichtsstand wird einvernehmlich das für Wien-Sechshaus sachlich zuständige Gericht vereinbart.
Auch bei einer Vermietung an ausländische Studenten ist jedenfalls österreichisches Recht auf die Vertragsbeziehung anzuwenden.

Wien, am 

........................................................................................
.......................................................................................
R 34 Immobilienbesitz GmbH (FN 312990 f)
N.N., geb. …
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